
Zeitschrift: Wohnen

Herausgeber: Wohnbaugenossenschaften Schweiz; Verband der gemeinnützigen
Wohnbauträger

Band: 54 (1979)

Heft: 1

Buchbesprechung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Internationaler Kongress
des IVWSR

Der unter dem Patronat des Königs
von Schweden stehende Kongress findet
vom 14. bis 20. Mai in Göteborg statt.
Nähere Auskünfte erteilt das Sekretariat
SVW.

Das Kongressthema

Analyse und kritische Evaluierung der
Resultate der Wohnungsbau- und
Planungsbemühungen nach dem Krieg am
Beispiel der Stadt Göteborg. Wie stimmen

diese Resultate mit den damals
formulierten Zielen und den neuen Zielen
heutzutage überein? Eine tiefgreifende
Analyse der Erfolge und Fehlschlage
früherer Bemühungen wäre wahrscheinlich

die wirksamste Methode, um zu
einer offensichtlich notwendigen
Erneuerung unserer Wohnungsbau- und
Planungsmethoden zu kommen. Zur
Vorbereitung für den Kongress hat
Göteborg mit dieser Arbeit an Selbstanalyse

und Evaluierung begonnen: Was
geschah in bezug auf die Formulierung von
Zielen, die Planung und Durchführung in
vier verschiedenen Stadtvierteln? Was
kann man aus diesen Evaluierungen und
Untersuchungen, die in vier speziell
eingeladenen Städten aus anderen Ländern
durchgeführt wurden, lernen?

Im Anschluss an das oben Erwähnte
wird Göteborg 1979 versuchen, Ziele für
unsere zukünftige Wohnungsbau- und
Planungspolitik zu formulieren. Solche
Ziele sollten sich unter anderem auf
Energieersparnis und viele andere neue
Kriterien der Wohnqualität beziehen.
Einige solcher möglichen neuen Ziele

(und ihre Konsequenzen) werden durch
die drei verschiedenen Ausstellungen,
die während des Kongresses organisiert
werden, veranschaulicht.

Kolloquium zum
Baurecht

Das Schweizerische Institut für
Verwaltungskurse an der Hochschule
StGallen veranstaltet am 2. Februar
1979 in StGallen ein Kolloquium über
ausgewählte Fragen des Baurechts.
Behandelt werden folgende Themen:
Rechtliche Bindung und Entscheidungsspielraum

im Baurecht (einschliesslich
Fragen der Gemeindeautonomie);
Bindung von Kanton und Gemeinde an
eidgenössische Vorschriften bei baurechtlichen

Anordnungen; Zonenplanung und
Immissionsschutz.

Das Kolloquium wird geleitet von
Oberrichter Dr. iur. Thomas Pfisterer,
Aarau, der die dritte Kammer des
Verwaltungsgerichts des Kantons Aargau
präsidiert

Der Kurs steht Interessenten aus
Verwaltungen, Gerichten, der Privatwirtschaft

und weiteren interessierten Kreisen

offen. Die Teilnehmergebühr für das

Kolloquium beträgt Fr.85- für Angehörige

von Mitgliedern des Instituts und
Fr. 100.- für Nichtmitglieder. Kursprogramme

können beim Schweizerischen
Institut für Verwaltungskurse, Bodan-
strasse 4, 9000 St. Gallen, bezogen werden,

das auch gern weitere Auskünfte
erteilt.

Fachliteratur

Statistisches Handbuch des Kantons
Zürich, Ausgabe 1978

Über den Kanton Zürich existiert
zwar ein umfangreiches statistisches
Datenmaterial; dieses ist jedoch nicht
immer leicht zu finden. Einerseits sind die
Zahlen in verschiedensten amtlichen
Druckschriften publiziert, anderseits
gelangt lediglich ein Teil aller vorhandenen

Statistiken zur Veröffentlichung.
Mit der vorliegenden, dritten Ausgabe
des Statistischen Handbuches des Kantons

Zürich soll diese offensichtliche
Informationslücke geschlossen werden.

Der Inhalt dieses breit angelegten
Nachschlagewerkes gliedert sich in zehn
Kapitel, u. a.

- Natürliche Verhältnisse
- Bevölkerung
- Industrie, Gewerbe, Dienstleistungen
- Arbeitsmarkt, Preise, Löhne, Indexziffern,

Verbrauch
- Bautätigkeit, Gebäude, Wohnungen
- Öffentliche Finanzen und Steuern
- Rechtspflege, Verwaltung, Politik

Der Kanton Zürich und seine Gebiete
(Gemeinden, Bezirke, Regionen,
Agglomerationen) werden somit für eine Fülle

von aktuellen Themen statistisch
dargestellt, wobei der örtlichen wie der
zeitlichen Vergleichbarkeit aller Zahlen und
Kennziffern gebührende Beachtung
geschenkt wurde. Als optische
Orientierungshilfe beinhalten zudem einzelne
Abschnitte graphische Darstellungen.

Der Verkaufspreis beträgt Fr. 25.-;
Bestellungen sind an das Statistische Amt
des Kantons Zürich, Hirschengraben 56,
8090 Zürich zu richten.
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